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Protokoll  

der öffentlichen Sitzung Nr. 20/11-15 des  

Ausschusses „Wirtschaft/Häfen, Bau, Verkehr und Umwelt“ des Beirates Woltmershausen 
am 24. Juni 2013 

 
in der Grundschule Rablinghausen (Markthalle), Dorfkampsweg 50, 28197 Bremen  

 
Beginn der Sitzung: 19.20 Uhr    Ende der Sitzung: 19.40 Uhr  

 
Anwesend: Ursula Becker, Emil Gerke, Bruno Kraft, Dietmar Kästner, Heidelinde Topf (i.V.),             
         Edith Wangenheim (i.V.) 
 
An der Teilnahme verhindert: Ole Lindemann (e), Holger Meier (e), Christoffer Mendik (e) 
 
Gäste: Hr. Lueßmann (Polizeirevier 73) 
 
Vorsitz:  Annemarie Czichon, Ortsamt Neustadt/Woltmershausen 
Protokoll:  Michael Radolla, Ortsamt Neustadt/Woltmershausen 

Top 1 – Genehmigung der Tagesordnung 

Die Vorsitzende bittet darum, die Tagesordnung um den neuen TOP 4 „Verlegung eines Postablage-
kastens“ zu erweitern. 

Beschluss: Die Tagesordnung wird mit dieser Änderung genehmigt. Die nachfolgenden TOPe sind in 
der Reihung entsprechend anzupassen. 

Top 2 – Genehmigung des Protokolls der Sitzung Nr. 19/11-15 vom 27.05.2013 

Die Vorsitzende teilt mit, dass beim Ortsamt ein Änderungswunsch zum TOP 10 „Verschiedenes“ ein-
gegangen sei. Danach müsse es im Zusammenhang mit dem dort genannten Schwertransport richtig 
heißen, dass die Beiratssprecherin gefragt habe, warum dieser auf der Warturmer Heerstraße stec-
ken geblieben sei, wo doch die Abfahrt Neustädter Häfen der A 281 inzwischen ausgebaut worden 
sei. 

Beschluss: Das Protokoll wird mit dieser Änderung genehmigt. 

Top 3 – Umbau Hermann-Ritter-Straße 

Beschluss: Der Fachausschuss begrüßt den in der Beiratssitzung am 10.06.2013 vorgestellten Ausbau 
der Hermann-Ritter-Straße (einstimmig). 

Die Vertreterin der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen hält die vorgesehene Anlage von Schutzstreifen 
für Radfahrer auf der Fahrbahn für gefährlich und begründet damit ihre Abstimmungsenthaltung. 

Top 4 – Verlegung eines Postablagekastens am Standort Woltmershauser Str./Westerdeich 
aufgrund einer Baumaßnahme 

Die Vorsitzende teilt mit, dass die beabsichtigte Verlegung dem Ergebnis des Ortstermins wegen der 
Skulpturen des Projekts mit „Mauern öffnen e.V.“ zur Aufwertung der Woltmershauser Str. entspre-
che, an dem Kulturhaus, ASV, Deichverband, Beirat und Ortsamt beteiligt waren. 

Beschluss: Kenntnisnahme (einstimmig). 
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Top 5 – Berichte des Amtes 

 Am 12.06.2013 fand ein Ortstermin mit der DEGES an der Abfahrt Neustädter Häfen der 
A 281 zu aus Sicht einzelner Beiratsmitglieder noch ausstehenden Ausgleichspflanzungen im 
dortigen Bereich statt. Dabei habe die DEGES erläutert, dass ihrerseits keinerlei Verpflichtung 
zu diesen Nachpflanzungen bestehe; außerdem gebe es keine nachweisbare Lärmschutzwir-
kung von Bäumen. Trotzdem werde man sich bemühen, überzählige Bäume aus anderen 
Maßnahmen bevorzugt in dieser Örtlichkeit zu platzieren. 

 Ab dem 18.08.2013 bis zum 29.09.2013 wird die Linie 24 der BSAG an Sonn- und Feiertagen 
zu den Betriebszeiten der Weser-Fähre bis zum Lankenauer Höft verlängert. 

 Eine Anwohnerin des Mühlenhauser Weges hatte aus Gründen der Verkehrssicherheit einen 
Rückschnitt der dortigen Straßenbäume beantragt. Die Umweltbetriebe Bremen haben dazu 
nun Stellung genommen. Danach werden die entsprechenden Bäume regelmäßig kontrol-
liert, eine Beeinträchtigung der Verkehrssicherheit sei derzeit nicht erkennbar. 

 Die gleiche Anwohnerin hatte sich (wie andere Anwohner aus diesem Wohnbereich auch) 
über die Lärmemissionen in zwei Nächten zu Beginn des Monats bei Rohrverladungen der 
BLG im Neustädter Hafen beklagt. Das Ortsamt hat sich zwischenzeitlich mit Vertretern der 
BLG vor Ort zu einem klärenden Gespräch getroffen. Dabei sei erläutert worden, wie die BLG 
sich bemühe, die Belastungen für die Anwohner so gering wie möglich zu halten. Allerdings 
sei das sogenannte Ausfluren (Entpacken einer gebundenen Wagenladung) einer bestimmten 
Art von Rohren mit einer verhältnismäßig großen Lärmentwicklung verbunden, die auch in 
den beiden genannten Nächten für die Störungen verantwortlich war. Die Vertreter der BLG 
hätten versichert, im Falle von Beschwerden oder für Nachfragen jederzeit ansprechbar zu 
sein; außerdem boten sie an, eine öffentliche Ausschusssitzung in ihren Räumlichkeiten 
durchzuführen. 

 Mitteilung über Kampfmittelräumungsbeginn am Rablinghauser Deich zum 24.06.2013. 

Top 6 – Verschiedenes  

Keine Themen 
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